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Liebe Leserin, lieber Leser,
das langersehnte Aufatmen nach dem Ende des jahrelan-
gen Lockdowns in Uganda war im Jahr 2022 leider nur von 
kurzer Dauer. Noch im Jänner konnten wir feierlich die New-
day Academy eröffnen, doch mit dem Beginn des Ukraine-
krieges standen neue Herausforderungen an der Tagesord-
nung. Die Auswirkungen des Krieges waren schnell spürbar 
und schlugen sich in erhöhten Lebenserhaltungs-, sowie 
Bau- und Betriebskosten nieder. Auch das Spendenaufkom-
men reduzierte sich drastisch. Als kleiner privater Verein 
sind wir stets darum bemüht, auf alle Herausforderungen 
bestmöglich und rasch zu reagieren. So konnten wir einer-
seits durch erhöhtes Fundraising die Rückgänge im Spen-
denaufkommen auffangen, und andererseits haben viele 
Partner:innen dankenswerterweise die Patenschaftsbeiträ-
ge erhöht. 
 
Ein Fokus im Jahr 2022 lag somit darauf unser Fundraising 
auf professionelle Beine zu stellen und vor allem im Unter-
nehmensumfeld nach Partner:innen zu suchen, die unsere 
Werte und Ziele teilen und mit uns langfristig Veränderung 
bewirken wollen. Ein weiterer Schwerpunkt lag darin den 
fortlaufenden Schulbetrieb der Newday Academy durch den 
Ausbau wichtiger Infrastruktur zu sichern und voranzutrei-
ben. Mit der Fertigstellung zusätzlicher Klassenräume ist 
uns das gelungen. Auch im Afrinena Waisenhaus drehte 
sich alles um das Thema Bildung, denn nach zwei Jahren 
Homeschooling mussten die Kinder beim Aufholen des 
Lernstoffes unterstützt werden. Unsere Outreach-Teams 
haben hier großartige Arbeit geleistet und die Schüler:innen 
in dieser schwierigen Phase bestmöglich begleitet.  
 
Im Oktober 2022 konnten wir uns dann endlich direkt vor 
Ort selbst ein Bild machen. Nach langer Zeit war ein Wie-
dersehen mit unseren Projektpartner:innen und Schützlin-
gen dringend notwendig und es gab eine Menge zu bespre-
chen. Wir erhielten Einblicke in den Alltag, das soziale Um-
feld unserer Afrinena Patenkinder und den Zustand des 

Waisenhauses. Außerdem haben wir die Baufortschritte 
der Newday Academy begutachtet, gemeinsam Ziele und 
Pläne geschmiedet und uns einen Eindruck von anderen  
Initiativen und Projekten verschafft. Zudem haben wir John 
Banura und seine Familie besucht. Sein Safari-Unterneh-
men hatte während der Pandemie mit starken Einbußen zu 
kämpfen. Durch den Einbruch der Tourismusbranche im 
Land und die dadurch bedingte lange Pause mussten wir 
ihm und seiner Familie finanziell unter die Arme greifen. Vor 
Ort konnten wir uns Bild von seiner Wohnsituation machen 
und gemeinsam den Bedarf erheben. Den Ssese Islands 
konnten wir diesmal leider keinen Besuch abstatten, doch 
auch dort hat sich im Jahr 2022 vieles getan. Das Projekt 
Bugaba Island konnte erfolgreich abgeschlossen werden 
und ein neues Projekt auf einer weiteren Ssese Insel na-
mens Bubembe gestartet werden. Wir sind gespannt und 
zuversichtlich. 
 
Es scheint fast, je bewegter die Zeiten, umso mehr bewe-
gen wir. Aber: Ohne unsere zahlreichen Unterstützer:innen, 
Partner:innen und Pat:innen wäre all das nicht möglich. 
Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Danke an alle, die 
uns auf unserem Weg begleiten und unsere Vision einer 
besseren und lebenswerteren Zukunft für die Menschen in 
Uganda teilen. 
 
Mehr Informationen und viele wunderbare Einblicke gibt es 
auf den folgenden Seiten. Ich wünsche Ihnen eine 
spannende Lektüre.

Monika Koczi 
Gründerin | Stream of Life
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Highlights 2022
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1.  SOL-Baby hat das Licht der Welt erblickt

3   SOL-Botschafter:innen gewonnen

78.205,33 Euro Einmalspenden generiert

175 Patenschaften betreut (2021: 138)

150 Newday Schulkinder unterrichtet

2  Projektreisen durchgeführt

3 Praktikaplätze auf Kalangala betreut

1 Neues Ssese Islands-Projekt gestartet

2 weitere SOL-Teammitglieder gewonnen

5 laufende Projekte: Bubembe Island Kids,

Afrinena Waisenhaus, Newday Academy,  

Rafiki – Defining Destiny, Bugaba Island Kids
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Stream of Life
Wissenswertes & Neues
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Projektreise | Oktober 2022
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12 intensive Tage, 5 ambitionierte Projekte, 3 große 
Torten, eine streng durchgetaktet Agenda und eine gro-
ße Portion Wiedersehensfreude. Das war unsere Pro-
jektreise im Oktober 2022. 

Mitte Oktober sind wir mit leichtem Gepäck, aber einer dafür 
umso längeren Liste an To-dos und Vorhaben nach Uganda 
gereist. Zu lange lag der letzte direkte Kontakt zurück, vieles 
musste besprochen werden. Der Schwerpunkt der Reise lag 
darauf, in zahlreichen Gesprächen und Besuchen die Bedürf-
nisse unserer Partner:innen und Patenkinder zu erheben. 
Um ihre Lebenssituation für uns greifbarer zu machen, ha-
ben wir sie ein Stück in ihrem Alltag begleitet. Von den Her-
ausforderungen am Schulweg, über den Lernstoff bis hin zu 
den individuellen Problemen im sozialen Umfeld unserer Pa-
tenkinder – wir waren live dabei.

Austausch mit unseren SOL-Partner:innen vor Ort.

Unsere erste Station war das Afrinena Waisenhaus. Dort ha-
ben wir mit unseren Projektpartner:innen Frank und Agnes 
Mwesigwa über die familiäre Situation und schulischen Leis-
tungen der einzelnen Patenkinder gesprochen und den Zu-
stand des Waisenhauses auf notwendige Reparaturen ab-
geklopft. Gemeinsam haben wir uns über die Verbesserung 
der organisatorischen Abläufe beraten und Erstinitiativen für 
Schwerpunktthemen, wie das Outreach-Team, gesetzt. Am 
Ende unseres Besuchs gab es eine Aufführung des Afrinena 
Children’s Voice Gospel Chors und jede:r kam in den Genuss 
eines Stücks Torte. 

Mit unserem Fahrer John Banura haben wir Zeit in seinem 
neuen Zuhause verbracht und gemeinsam Möglichkeiten 

und Maßnahmen besprochen, wie wir Johns Safari-Unter-
nehmen wieder wettbewerbsfähig und wirtschaftlich erfolg-
reich machen können. Er und seine Familie hatten durch die 
wirtschaftlichen Einbußen während der Pandemie ihr Haus 
verloren. Ihr neues Zuhause weiste schwere Mängel auf. Wir 
waren zutiefst betroffen und haben mit ihm gemeinsam 
überlegt, wie man ihm bestmöglich unter die Arme greifen 
kann. Ende des Jahres 2022 konnten wir ihm dann ein neues 
Dach finanzieren. 

Check der Baufortschritte und Ausbaupläne. 

Eine weitere Station auf unserer Reise war unser Schulpro-
jekt, die Newday Academy und der Newday Kindergarten. 
Unsere Projektpartner:innen Joshua und Lillian Magezi ha-
ben uns stolz die zu Beginn des Jahres eröffnete Schule und 
die Baufortschritte präsentiert. Außerdem wurden zukünfti-
ge Pläne und Prioritäten besprochen. Am schönsten war es, 
die Schulkinder ein Stück zu begleiten und den Schulalltag 
und Unterricht miterleben und mitgestalten zu dürfen. Der 
Abschied ist uns auch hier nicht leichtgefallen. 

Weitere Agendapunkte bildeten Besuche bei Projekten an-
derer Organisationen vor Ort: Wir haben die Schule Smiling 
Star besucht, die von unseren Rafiki-Patenkindern besucht 
wird und die Situation unserer laufenden Rafiki-Empower-
ment-Projekte vor Ort evaluiert. Die Verkaufsstände laufen 
noch immer sehr erfolgreich und stabil. 

Zur Frage, wie wir Frauen noch besser unterstützen können, 
haben wir Ausbildungs- und Frauenstärkungsprogramme 
anderer Initiativen besucht und uns wertvollen Input geholt. 
Mit schweren Herzen, aber auch vielen Ideen und voller Ta-
tendrang mussten wir schließlich die Heimreise antreten.
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Diese Seiten wollen wir dem Land und den Menschen 
in Uganda widmen. Und Kathi Artner, die uns seit Be-
ginn des Jahres 2022, durch das Content Management 
unseres Instagram-Accounts tatkräftig unterstützt.

Durch Kathis Einsatz hat unsere Instagram-Community viele 
Einblicke in die Projektreise im Oktober bekommen und so 
konnten wir unsere Arbeit vor Ort ein bisschen greifbarer 
machen. Das Feedback war beeindruckend! Für den Jahres-
ausklang hatte sich Kathi etwas ganz Besonderes überlegt – 
einen IG-Adventkalender über Uganda. Jeden Tag konnte 
man Interessantes über Land und Leute erfahren, das eige-
ne Wissen testen und so wertvolle Einblicke gewinnen. 

Eine kleine Auswahl der Informationen, die sich hinter den 
24 „Türchen“ verbargen, wollen wir an dieser Stelle noch ein-
mal mit all jenen Leser:innen teilen, die diese Aktion ver-
passt haben. Das Original ist in unseren Highlights verewigt.

	

Adventkalender reloaded
Infos und Fakten über Uganda  

… so nannte Winston Churchill Uganda in 
seiner Zeit als britischer Premierminister, weil er so 
begeistert war von den Menschen, den Tieren und 
der schönen Natur.

Die Perle Afrikas

Wissenswertes 
über Uganda:

@streamoflife.at

@streamoflife.at

@streamoflife

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media-Kanälen. 
Es lohnt sich:
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So heißen die beliebten Fahrrad- 
beziehungsweise Motorrad-Taxis in 
Uganda. Für diese Art der Fortbewe-
gung braucht man Mut und darf keine 
Berührungsängste haben. 

… gibt es auch in Uganda. Sie zählen leider 
zu den stark gefährdeten Tierarten. Jagd, 
Tierhandel und die Zerstörung ihres Lebens-
raums machen ihnen das Überleben schwer. 

… ist Ugandas Nationalgericht und besteht aus 
einem Brei aus Kochbananen.

Er ist der größte See Ugandas (68.800 km²) und wurde nach der briti-
schen Königin Viktoria benannt. Bubembe und Bugaba Island sind In-
seln der Ssese Islands, die sich im Norden des Sees befinden.  

Boda-Boda

Berggorillas

Matooke

Viktoriasee
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Wer helfen will, findet immer einen Weg. Wie vielfältig 
und kreativ diese Unterstützung sein kann, zeigen uns 
diese drei Persönlichkeiten.

Mit vereinten Kräften kann man bekanntlich am meisten be-
wegen. Und so haben wir uns zu Beginn letzten Jahres auf 
die Suche nach SOL-Botschafter:innen gemacht. Dabei han-
delt es sich um Persönlichkeiten aus den Bereichen Wirt-
schaft, Film, Fernsehen, Kunst und Kultur die unsere Werte 
und Anliegen teilen und für nachhaltige Veränderung bren-
nen. Die Suche war von kurzer Dauer, denn unsere ersten 
drei Botschafter:innen begleiten unseren Verein schon lange 
und gehen immer wieder mit gutem Bespiel voran, wenn es 
darum geht nachhaltig in Umwelt, Bildung, Empowerment 
und Know-how zu investieren.  

Aufmerksamkeit ist ein wertvolles Gut. In Zeiten wie diesen, 
kann man als kleiner Verein nicht genug davon bekommen. 
Umso schöner ist es, Menschen an unserer Seite zu wissen, 
die bestrebt sind, der Bevölkerung in Uganda eine Stimme zu 
geben und ihr Gehör zu verschaffen. Neben ihrer finanziellen 
Unterstützung leisten unsere Botschafter:innen durch ihren 
unermüdlichen Einsatz einen signifikanten Beitrag zur Wei-
terentwicklung des Vereins. Sei es durch die Hilfe der Firma 
adesso bei der Entwicklung einer Low-Code-Plattform, um 
die Verwaltungsprozesse des Vereins zu digitalisieren und zu 
erleichtern, oder durch neue kreative Wege, die Claudia Läs-
sig und ihr Team erschließen, wie zum Beispiel ein Türchen 
im LÄSSIG Adventkalender, hinter dem sich eine von LÄSSIG 
gesponserte Kinderpatenschaft versteckt. Nicht zuletzt hel-
fen die Fundraising-Aktivitäten von Marie Zielcke, die ihre 
Social-Media-Reichweite nutzt, um auf SOL aufmerksam zu 
machen. Vielen Dank für die großartige Unterstützung!

Unsere ersten SOL-Botschafter:innen:
Claudia Lässig, Reto Pazderka und Marie Zielcke 

Claudia Lässig, Geschäftsführerin der Lässig GmbH

„Als ich Monika vor drei Jahren während einer Geschäftsreise begegnete, lern-

te ich eine faszinierende Person kennen, die für großartige Projekte brennt 

und vielen Menschen hilft, insbesondere Kindern in Uganda, ein besseres Le-

ben zu bekommen. Monika vereint Hilfsbereitschaft und Unternehmertum auf 

sehr erfolgreiche Art und zog mich mit all ihren Projekten in ihren Bann. Ich 

freue mich sehr, dass LÄSSIG auf einer ganz persönlichen Ebene Steam of Life 

unterstützt und dass wir zusammen dazu beitragen, das Leben anderer ein 

Stückchen besser zu machen.“
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Reto Pazderka, Geschäftsführer adesso Austria

„Ein selbstbestimmtes und würdiges Leben zu führen, sollte jedem Menschen 

ermöglicht werden. Stream of Life leistet hier mit unglaublich viel Engage-

ment einen Beitrag für Menschen in Uganda, welcher mich tief beeindruckt. 

Der Zugang zu Bildung und die Stärkung der Stellung von Frauen gehören zu 

den Kernanliegen des Vereins und ich unterstütze diese mit Freude und aus 

Überzeugung.“

Marie Zielcke, Schauspielerin

„2021 bin ich mehrfach nach Uganda gereist. Ich durfte das Leben auf den 

Ssese Inseln im Viktoriasee kennenlernen und habe viel Zeit mit den Kindern 

dort verbracht. Sie liegen mir sehr am Herzen und sie auf ihrem Weg zu unter-

stützen ist mir ein großes Bedürfnis. Deshalb setze ich mich gerne für die Tä-

tigkeiten von Stream of Life ein.“
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Stream of Life
Schwerpunkte 2022
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Newday Academy Fortschritte
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Eröffnung, Ausbau und ein reger Schulbetrieb: Die 
Newday Kids können endlich die Schulbank drücken. 

Anfang des Jahres 2022 konnte die Newday Academy end-
lich ihre Tore öffnen. Die ersten vier Klassen, sowie die not-
wendige Infrastruktur für den Start war vorhanden. Die Er-
öffnung der Schule ging mit den landesweiten Schulöffnun-
gen von statten und war ein notwendiger Schritt, um den 
Newday Kindern einen geregelten Schulalltag zu ermögli-
chen und die Wettbewerbsfähigkeit der Schule zu gewähr-
leisten.

Bildung für eine bessere Zukunft in Uganda.

Das Projekt ist in mehreren Bauphasen konzipiert und von 
Investitionen und Spenden abhängig. So wird während des 
Schulbetriebs am weiteren Ausbau der Schule und wichtigen 
Maßnahmen an der Infrastruktur je nach finanziellen Mitteln 
beständig gearbeitet. Um behördliche Vorgaben bestmöglich 
umzusetzen und den Kindern einen reibungslosen Aufstieg 
ins nächste Schuljahr zu sichern, wurden im Laufe des Jah-
res weitere Kampagnen erforderlich. Dank zahlreicher Un-
terstützer:innen konnten diese Kampagnen erfolgreich ab-
geschlossen werden und die Schule mit Licht, Strom, einem 
Wassertank, den weiteren Schulklassen P5 und P6 und Sa-
nitärräumen ausgestattet werden.

Eine Live-Schaltung mit großartigem Output. 

Auf besonders kreative Art und Weise hat uns das Unter-
nehmen adesso unterstützt. Im Rahmen unserer Projektrei-
se im Oktober wurde während eines Teamevents der adesso 
eine Live-Schaltung zwischen der Newday Academy und 
dem Unternehmen hergestellt. Im Zuge dessen konnten sich 

die Geschäftsführung und Mitarbeiter:innen virtuell ein Bild 
über die Verwendung der Spendengelder machen und das 
Projekt und unsere Kooperationspartner:innen Lillian und 
Joshua Magezi kennenlernen. 

Die Einblicke in das Newday Projekt haben die Mitarbei-
ter:innen der Firma adesso sehr motiviert, sodass kurze Zeit 
später die „Toiletten-Challenge“ ins Leben gerufen wurde. 
Unter den adessi wurden daraufhin Spenden für den Ausbau 
der Sanitäranlagen gesammelt und der Betrag am Ende des 
Jahres von der Geschäftsführung um die fehlenden Beträge 
ergänzt. Ein herzliches Danke noch einmal an dieser Stelle! 

Ein Eco-Club für Nachhaltigkeit und Umweltschutz. 

Weiters konnten wir bei unserem Besuch den Sportplatz, 
den wir einem sportaffigen Großspender zu verdanken ha-
ben, feierlich einweihen und Marketinginitiativen für das 
nächste Schuljahr besprechen. Das Ziel ist die Schule unab-
hängiger zu machen und zukünftig auf eigene Beine zu stel-
len. Je mehr Kinder die Schule besuchen, desto eher können 
wir diese Vorgabe erreichen. Neben Buchhaltungs-Belangen 
wurde auch der Start des Eco-Clubs für das Jahr 2023 be-
sprochen. Das Programm soll bei den Schüler:innen das Um-
weltbewusstsein stärken. Vorträge und Aktivitäten zum 
Thema Mülltrennung, Recycling und Verwertung regionaler 
Produkte, sowie der Betrieb eines gemeinsamen Schulgar-
tens sind geplant. 

Am Ende des Jahres konnten wir dann noch mit der „Brief 
ans Christkind“- Kampagne Spendengelder für Fenster, Tü-
ren und weitere wichtige bauliche Maßnahmen lukrieren. 
Den Newday Schüler:innen stand somit ein toller Schulstart 
ins Jahr 2023 bevor.
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Die Ssese Islands-Projekte
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Von Bugaba Island zur Nachbarinsel Bubembe –  
Inselhopping zum karitativen Zweck:

Wer unsere Projektarbeit verfolgt weiß, dass wir auch vor 
der großen Weite des Viktoriasees nicht Halt machen. Inmit-
ten des größten Sees Ugandas konnten wir im letzten Jahr 
unser Projekt „Bugaba Island Kids“ abschließen und auf ei-
ner Nachbarinsel namens Bubembe ein neues Projekt star-
ten. 

Als wir im Jahr 2020 das Projekt „Bugaba Island Kids“ ins Le-
ben gerufen haben, hatte der Wiederaufbau der dortigen 
Schule und des Wohnheims für Waisen oberste Priorität. 
Heftige Unwetter hatten die bestehende Infrastruktur stark 
zerstört und Hilfe wurde dringend benötigt. Im Jahr 2022 
konnten wir nun unseren letzten Meilenstein mit der Fertig-
stellung des neuen Schulgebäudes erreichen. Die Kinder 
müssen nicht mehr im Freien unterrichtet werden und der 
Schulbetrieb wird vom Familienverbund vor Ort geführt. Um 
ein Hilfsprojekt nachhaltig auf die Beine zu stellen, hat der 
Aufbau einer von Spenden unabhängigen autarken Struktur 
auf den vom Festland weit entfernten Inseln oberste Priori-
tät. 

Eine gesicherte Ernährung und Ausbildung auf Bugaba. 

Die Grundversorgung mit Nahrungsmitteln ist nun durch die 
Arbeit der Eltern auf den Feldern von Bugaba Island und 
dem Verkauf der Produkte gesichert. Außerdem wird ihren 
Kindern im Gegenzug für die Feldarbeit der Eltern die Ausbil-
dung in der Schule ermöglicht. Das Projekt konnte somit im 
Mai 2022 erfolgreich abgeschlossen werden. Ähnliches ha-
ben wir uns nun auf einer weiteren Ssese Insel mit dem Pro-
jekt „Bubembe Island Kids“ vorgenommen. Die Direktorin 

der Lwabaswa Primary School hatte uns bereits 2021 um 
Hilfe gebeten. Die Schule auf der Insel Bubembe Island 
musste dringend saniert werden und ein Ausbau des Inter-
nats und die Errichtung eines Wohnheims für elternlose Kin-
der und alleinerziehende Mütter wurde geplant. 

Gemeinsame Schritte mit „Bbanga Project“.

Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation „Bbanga Pro-
ject“ ist es uns bereits gelungen, einen Schulgarten anzule-
gen und für die Boardingschüler:innen interimistische 
Schlafräumlichkeiten einzurichten. Vor Ort kümmert sich un-
ser Kooperationspartner Patrick Ssemugabi um die Aufsicht 
der Bau- und Sanierungsarbeiten, die Obhut der Patenkinder 
und die Feldarbeit. Er hat uns bereits auf Bugaba Island un-
terstützt und sieht nun auch auf Bubembe Island nach dem 
Rechten. Die Versorgung der Kinder mit Grundnahrungsmit-
teln kann bereits teilweise durch die Erträge der Feldarbeit 
sichergestellt werden. 

Ein Eco-Village für eine nachhaltige, bessere Zukunft.

Weiters wurde ein bereits vorhandenes Gebäude wieder 
provisorisch bewohnbar gemacht. Die Räumlichkeiten wur-
den gereinigt, deren Wände gestrichen und neue Betten ge-
kauft. Der langfristige Plan sieht auch hier eine autarke Ge-
meinschaft vor, ein sogenanntes „Eco-Village“ welches sich 
durch einen möglichst geringen CO2-Fußabdruck auszeich-
net. Mittels Solar-, Kompost-, und Wasseraufbereitungsan-
lagen sollen im Laufe des Projekts ganzheitlich Lösungen für 
Mensch, Tier und Natur etabliert werden. 
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Empowerment-Programm
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Who run the world? Girls! Unser Empowerment-Projekt 
„Rafiki – Defining Destiny“ trägt die ersten Früchte:

Die wirtschaftliche Stärkung von Frauen zählt zu den 
Schlüsselfaktoren, um eine Gesellschaft positiv zu verän-
dern und das allgemeine Wohlbefinden zu verbessern. Mit 
unserem Projekt „Rafiki – Defining Destiny“ wollen wir ge-
nau hier mit einem Mix an Maßnahmen ansetzen. 

Unsere Tätigkeiten umfassen die Vergabe von Mikrokredi-
ten, Mentoringprogramme im Kleinunternehmertum, aber 
auch Aufklärungsarbeit und Vorsorge bezüglich Hygiene, 
Gesundheit und Empfängnisverhütung. 

Erfolgreiche Selbsthilfe-Projekte mit Zukunft. 

Seit 2020 engagieren wir uns diesbezüglich und konnten 
uns bei unserer Projektreise im Oktober 2022 selbst ein Bild 
von der Wirksamkeit unserer Bemühungen machen. Es 
standen einige Besuche bei unseren Rafiki-Familien an: Wir 
haben Mama Imelda mit ihrer 10-köpfigen Familie besucht 
und Mama Amos, deren Haus wir repariert und mittels Mik-
rokredit beim Bau ihres Shops unterstützt hatten. Beide ha-
ben ihre Kredite bereits vollständig zurückgezahlt. Der Plan 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ wurde hier erfolgreich umgesetzt. 
Mama Amos ist mittlerweile soweit, dass sie sich und ihre 
Familie selbst erhalten kann. Und Mama Imelda hat sogar 
um einen weiteren Kleinkredit angesucht, um ihr Geschäft 
weiter auszubauen.

Zum Entzücken und Freude aller, haben wir auch unsere bei-
den Patenschafts-Empfängerinnen die junge Mutter Ramu-
lah und ihre Tochter Hannah, das erste Stream of Life Baby, 
besucht. Ramulah hat sehr schwere Zeiten hinter sich und 

als Hannah im August 2022 das Licht der Welt erblickte, ha-
ben wir sie mit der Übernahme der Krankenhauskosten un-
terstützt. Wir helfen ihr natürlich auch weiterhin, bis sie ihr 
Kind und sich selbst versorgen kann.

Besonders stolz sind wir auf eine neue Kooperation, die wir 
mit unserer Partnerorganisation „Bbanga Project“ eingegan-
gen sind. Wer Teil unserer Social-Media-Community ist, hat 
bestimmt den Werdegang unserer drei jungen Mädchen auf 
ihrem Ausbildungsweg zur Schneiderin mitverfolgt. 

Die drei Lehrlinge konnten im 1. Halbjahr 2022 den theoreti-
schen Teil ihrer Ausbildung in Kampala erfolgreich abschlie-
ßen. Im Juli ging es wieder zurück in die Heimat auf die Sse-
se Islands, wo sie im Rahmen des Frauen-Förderprojekts 
von „Bbanga Project“ auf der Hauptinsel Kalangala ihr Prak-
tikum absolvieren konnten. 

Das Projekt wurde von den beteiligten Frauen „Bakyala Tu-
kole“ getauft, was so viel heißt wie „Women, let’s work”. Zur 
Ausbildung zählt die Herstellung von Sanitary Pads und die 
Vermittlung sozialer Kompetenzen bezüglich einer Verbes-
serung der hygienischen Rahmenbedingungen. Mittlerweile 
sind die jungen Frauen auf ihre Heimatinsel Bugaba zurück-
gekehrt und geben dort ihre erlernten Fähigkeiten an die 
Frauen aus der Dorfgemeinschaft weiter. 

Das Ziel unserer Bemühungen ist die Enttabuisierung der 
Menstruation und der Aufbau einer Frauen-Community, die 
Produkte mittels des erlernten Handwerks herstellen und 
verkaufen können. Wir freuen uns sehr über die gelungene 
Zusammenarbeit mit „Bbanga Project“ und hoffen gemein-
sam noch vielen weiteren Mädchen und Frauen auf ihrem 
Weg zu einem besseren Leben verhelfen zu können.
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Die transparente Offenlegung der Finanzen von Stream of 
Life ist für uns von besonderem Wert. Die Vertrauenswür-
digkeit unseres Vereins hat höchste Priorität und die Ver-
wendung der Mittel und die Finanzgebarung sind für die 
Vertrauensbildung essenziell. In unserem fünften Grün-
dungsjahr können wir wiederholt auf ein beindruckendes Er-
gebnis blicken und bedanken uns an dieser Stelle für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Die Aufstellung der Finanzen 
2022 des Vereins Stream of Life zeigt die Gewinn- und Ver-
lustrechnung mit den wichtigsten Erläuterungen. 

Im Jahr 2022 konnten mit den eingenommenen Mitteln un-
terschiedliche Projekte finanziert werden. Der Großteil der 
Mittel besteht aus zweckgebundenen, regelmäßigen Zah-

lungen für die einzelnen Kinder- und Projektpatenschaften, 
mit denen der Schulbesuch und die Grundversorgung der 
Kinder sichergestellt werden. Ein Großteil der Einmalspen-
den haben wir in den Ausbau des Newday Academy Schul-
geländes investiert. 

Nachdem sämtliche Tätigkeiten im Verein ehrenamtlich, also 
ohne Remuneration, erfolgen, setzt sich der Aufwand für die 
Vereinstätigkeit neben den üblichen kleineren Ausgaben 
hauptsächlich aus den Kosten für Wartungsmaßnahmen der 
Webseite sowie Marketingmaßnahmen im Social-Media-
Bereich und zugekaufte Dienstleistungen, wie Steuerbera-
tung und Wirtschaftsprüfung zusammen. 

Die Vereinstätigkeit in Zahlen

2021
€

2022
€

1. Mittelherkunft

a. Spenden

ungewidmete Spenden 40.880,58 78.205,33

gewidmete Spenden 53.538,00 69.169,00

94.418,58 147.374,33

b. Sonstige Einnahmen

Vermögensverwaltung 0,33 0,12

94.418,91 147.374,45

2. Mittelverwendung

a. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke 83.045,16 130.301,81

b. Verwaltungsaufwand 3.766,32 2.598,45

c. Sonstiger Aufwand 874,00 870,30

87.685,48 133.770,56

3. Ergebnis 6.733,43 13.603,89



27SOL | Jahresbericht 2022 

Empowerment  

Medizin & Ernährung

Ausbildung

Schulbau

Patenkinder nach Projekt: 

Zahl der Patenkinder: Tätigkeitsbereiche: 

Patenkinder in Ausbildung:  

Unser ältestes Patenkind:

Unser jüngstes Patenkind:

   Hannah, 
	 9 Monate alt

Ruth, 
22 Jahre alt

Rafiki

Bubembe

Bugaba

Afrinena

173

2022

138

2021

Kindergarten  30

Primary  96

Secondary  19

Weiterbildung 3

110

63
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Stream of Life
Ausblick
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Für 2023 haben wir uns den weiteren Ausbau der Newday 
Academy vorgenommen. Er beinhaltet die Fertigstellung 
der provisorischen Schulküche und der Duschräumlichkei-
ten, eine Schulkantine, den Ausbau weiterer Klassen und 
einen Prüfungssaal. Außerdem muss das Afrinena Waisen-
haus saniert und ein Schwerpunkt auf die Ausbildung der 
älteren Kindern gelegt werden. Studium und Lehre sind 
teuer aber wichtig um den Kindern einen selbstbestimmten 
Weg zu ermöglichen. Auch auf Bubembe gibt es noch Eini-
ges zu tun, um dem Namen „Eco-Village“ gerecht zu wer-

den. Die Sanierung der Fenster des Schulgebäudes und der 
Ausbau des Internats und Wohnheims inklusive Sanitäran-
lagen sind geplant. Wir hoffen der Einblick in unsere Tätig-
keiten hat Sie motiviert, denn unsere Vorhaben wären ohne 
unsere zahlreichen Unterstützer:innen nicht umsetzbar. 
Und im Wissen, dass es viele Menschen gibt, denen das 
Wohlergehen anderer nicht gleichgültig ist, blicken wir zu-
versichtlich ins Jahr 2023.
			   Mit freundlichen Grüßen,
			   Monika Koczi	
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Vielen Dank!
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Ganz besonders wollen wir unseren Pat:innen an dieser 
Stelle danken, die durch ihre monatlichen Patenschaftsbei-
träge unsere Projekte und Schützlinge vor allem in so 
schwierigen Zeiten, absichern und unterstützen! Sie bilden 
das Fundament für unsere Bemühungen und ermöglichen 
es uns langfristig zu planen und agieren. 

Weiters gilt besonderer Dank unseren treuen Spender:in-
nen, die uns maßgeblich bei dem Bau der Newday Academy 

und Rafiki-Empowerment-Projekten unterstützt haben. 
Dank Ihrer Hilfe konnte alle Schulkinder ohne Unterbre-
chung die Schulbank drücken und einer besseren Zukunft 
entgegenblicken! Wir sind für jede Spende sehr dankbar! 
Denn jeder Beitrag zählt und gemeinsam haben wir auch im 
Jahr 2022 gezeigt, dass man in schwierigen Zeiten viel be-
wegen kann. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!



Ihre Spende kommt an!

Seit 2021 befinden wir uns auf der Liste der spendenbegünstigten Vereine des Finanzministeriums. Selbstverständlich sind 
Ihre Spenden von der Steuer absetzbar. Sie können sicher sein, dass Ihre Spenden direkt ohne Administrationsgebühren un-
sererseits an die Bedürftigen überwiesen und auch zweckentsprechend verwendet werden.

Bankverbindung:
Erste Bank                                      
AT86 2011183810459700
BIC: GIBAATWWXXX

Kontakt: 
www.streamoflife.at   
office@streamoflife.at	  
Tel.: +43 676 765 09 77

Adresse: 
Schönbrunner Straße 2/65
A-1040 Wien
ZVR.Nr: 1776402757


